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AUF EINEN BLICK

NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 / 775 0001

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst 	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias	 Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 / 855
	 meger@sozialstation-schlier.de

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell	 Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 / 923754
St. Gallus Hilfe gGmbH	 Tel. 07520 / 95623 122
	 ada@st.gallus-hilfe.de
Pflegestützpunkt Landkreis	 Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Augenarzt	 Tel. 01801 / 92946
Kinderarzt	 Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte	 Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 10. September 2016:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag:
Elisabethen-Apotheke Leutkirch, Marktstr. 23, Tel. 07561 / 3622
Zusatzdienst:
Von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Staufen-Apotheke Wangen, Martinstorplatz 4, Tel. 07522 / 6585
Sonntag, 11. September 2016:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag
Marien-Apotheke Neuravensburg, Bodenseestr. 5
Tel. 07528 / 6919
Zusatzdienst:
Von 11.00 Uhr – 12.00 Uhr und von 18.30 Uhr – 19.00 Uhr
Apotheke am Waltersbühl, Wangen, Am Waltersbühl 20
Tel.: 07522 / 97660

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2016 des Landkreises!
 
Wertstoffannahme im Bauhof (Wertstoffhof) Winkelmühle:
Samstag, 10.09.2016 von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr
 
Grüngutannahme 2016:
Samstag, 10.09.2016 von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr
Mittwoch,14.09.2016 von 17.30 Uhr – 19.00 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 / 950 – 0
	 Fax 07520 / 6478
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr

Katholische Kirche:

Pfarrbüro	 Tel. 07520 / 96160
	 Fax 07520 / 96170
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Mo.   9.00 – 11.30 Uhr
	 Di.     9.15 – 11.30 Uhr
	 Do. 16.30 – 19.00 Uhr
Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer	 Tel. 07520 / 96180
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer	 Tel. �07520 / 9669066 oder 0170 

/ 8402180
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 
Pfarrer Christoph Rauch	 Tel. 07520 / 9203685
	 helena.rauch@elkw.de
	 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 / 2324
	 Fax 07522 / 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
	 Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

Ländliches Schulzentrum:
Rektor Roland Titel	 Tel. 07520 / 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindergarten St. Gebhard
Herr Sebastian Renner	 Tel. 07520 / 5486
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindergarten St. Johannes
Frau Daniela Heydt	 Tel. 07520 / 6227
	 kindergarten.st.johannes@t-online.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Antje Le Cossec 	 Tel. 07520 / 923565
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de

BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor 
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr	 Tel. 07520 / 95028

IMPRESSUM

Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:	 07520 / 950-0 (Zentrale)
Fax.:	 07520 / 6478
E-Mail:	 info@amtzell.de
Internet:	 www.amtzell.de

Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt 
des amtlichen Teils: Bürgermeister Clemens Moll
oder sein Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-10

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti, E-Mail: anzeigen@dvwagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich € 24,00
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Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 05. September 2016
1. Bebauungsplan „Goppertshäusern Teil I, 1. Teiländerung 
und Erweiterung“
- Satzungsbeschluss:

Ortsbaumeister Günter Halder berichtete, dass das Bebauungs-
planverfahren soweit durchgeführt worden sei, dass mit dem Sat-
zungsbeschluss das formelle Verfahrensende erreicht werden kann. 
Im weiteren Verlauf geht er detailliert auf die Inhalte der Satzung 
sowie auf die Inhalte des Bebauungsplanes ein. Nach eingehen-
der Beratung und Rücksprache über Ausgleichsmaßnahmen und 
die Erschließungsplanung beschlossen die Mitglieder des Gemein-
derates einstimmig die Satzung des Bebauungsplanes „Gopperts-
häusern Teil I, 1. Teiländerung und Erweiterung“. 

2. Verschiedenes:
Aus den Reihen des Gemeinderates wurde die Straßenbeleuchtung 
in der Gemeinde Amtzell erwähnt. Diese sei insbesondere nachts 
unzureichend. Bürgermeister Clemens Moll erläuterte, dass es sich 
hierbei um Energieeinsparmaßnahmen handle und dass die Stra-
ßenbeleuchtung während der Nachtstunden abgeschaltet werde.

Bebauungsplan mit örtliche Bauvorschriften 
‚Goppertshäusern Teil I‘, 1. Teiländerung und Erweiterung
Satzungsbeschluss und Inkrafttreten
Aufgrund von § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in Verbindung 
mit § 4 Abs. 1 der Gemeindeordnung (GO) für Baden Württemberg 
sowie mit § 74 der Landesbauordnung von Baden-Württemberg 
(LBO) hat der Gemeinderat Amtzell am 05.09.2016 in öff entlicher 
Sitzung den Bebauungsplan ‚Goppertshäusern Teil I‘, 1. Teilände-
rung und Erweiterung einschließlich der örtliche Bauvorschriften 
mit dem gleichen Geltungsbereich als jeweils selbständige Sat-
zung beschlossen.
Bestandteile der Satzungen:
- Lageplan und textliche Festsetzungen mit Hinweisen in der 

Fassung vom 05.09.2016
- Örtliche Bauvorschriften über das gleiche Plangebiet in der 

Fassung vom 05.09.2016
Die Teiländerung betriff t die Flurstücke Nr. 511/4, 511/7, 511/8, 
511/9, 511/10, 511/12 und 511/13 sowie die Teilfl urstücke Nr. 511/1, 
511/2, 514/1, 514/7, 514/45 und 1619. Mit dieser Bekanntmachung 
treten die beiden Satzungen in Kraft. Gleichzeitig treten im Gel-
tungsbereich alle bisherigen planungsrechtlichen Festsetzungen 
und örtlichen Bauvorschriften außer Kraft. Der Bebauungsplan 
‚Goppertshäusern Teil I‘ wird im Geltungsbereich der Teiländerung 
geändert und erweitert. Der räumliche Geltungsbereich der ergibt 
sich aus dem abgedruckten Lageplan.
Die vorbezeichneten Satzungen einschließlich Begründung wer-
den während der üblichen Dienststunden im Rathaus Amtzell, 
Waldburger Straße 4 – Bauamt-  zu jedermanns Einsicht bereit-
gehalten.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

GEMEINDERATSSITZUNG
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Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Sätze 1 u.2 BauGB über die Gel-
tendmachung von Planungsentschädigungsansprüchen durch 
Antrag an den Entschädigungspflichtigen (vgl. § 43 BauGB) im 
Falle der in den §§ 39-42 BauGB bezeichneten Vermögensnach-
teile und auf das nach § 44 Abs. 4 BauGB mögliche Erlöschen der 
Ansprüche, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von drei Jah-
ren gestellt ist, wird hingewiesen.
Gemäß § 215 BauGB werden unbeachtlich
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung 
der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Ver-
letzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans 
und des Flächennutzungsplans und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvor-
gangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
des Flächennutzungsplans oder der Satzung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
Nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung für Baden–Württemberg, 
gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeordnung oder auf Grund der 
Gemeindeordnung zustande gekommen sind, ein Jahr nach der 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn 
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 wegen Gesetzwidrig-
keit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in Satz 1 genann-
ten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 
hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-
über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.
Amtzell, den 06.09.2016
gez. Moll, Bürgermeister

Herzliche Einladung zum Vereinsgespräch
Das nächste Vereinsgespräch findet am Mittwoch, 14. Septem-
ber 2016 statt. 
Wie beim letzten Vereinsgespräch vereinbart, treffen wir uns um 
19.00 Uhr vor der Mehrzweckhalle und besichtigen die Baustelle 
der neuen Sporthalle. Anschließend wird das Vereinsgespräch im 
Sitzungssaal des Rathauses fortgeführt.
Tagesordnung:
1.	 Besichtigung neue Sporthalle
2.	 Veranstaltungskalender 4. Quartal 2016
3.	 Vereinsvergütung für die Wertstoffsammlungen
4.	 Verschiedenes

Entsorgung der vom Buchsbaumzünsler  
befallenen Buchsbäume
Bitte beachten Sie, dass vom Buchsbaumzünsler befallene Buchs-
bäume bzw. Buchsbaumschnitte nicht bei der Grüngutannahme 
der Familie Kerler abgegeben werden dürfen!!!
Die Buchsbäume können Sie, in Säcke verpackt, während der 
Öffnungszeiten in der Mülldeponie Obermooweiler abgeben.  
Die Öffnungszeiten sind wie folgt:
Montag bis Freitag von 7.30 Uhr – 12.00 Uhr und von 13.00 Uhr 
– 16.30 Uhr.

Jeden Samstag von 9.00 – 12.00 Uhr auf dem Cosner Platz 
Amtzell mit folgenden Angeboten:
•	 Schäferhof Broger (außer am 1.  Samstag im Monat)
	 Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot 

von Wannis’ Backstube (Edensbach), Dinnette und Kaffee
•	 Fa. Dürrenberger
	 Obst und Gemüse
•	 Fam. Gehweiler 
	 Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse 

und saisonal Früchte

AUS DEM RATHAUS

BAUERNMARKT 

Gemeinde Amtzell
Landkreis Ravensburg

Amtzell mit seinen rund 4.100 Einwohnern ist ein junger und 
familienfreundlicher Ort mit einer hohen Lebensqualität und 
einer überdurchschnittlich ausgebauten Infrastruktur. Die 
Gemeinde befindet sich in einer reizvollen Lage zwischen den 
Städten Ravensburg und Wangen im Allgäu. 

Wir suchen zum nächstmöglichen Eintritt

Bauhofmitarbeiter/innen

Die Stelle umfasst die Mitarbeit bei sämtlichen Bauhofeinsätzen 
wie Unterhaltung, Überwachung und Pflege von Grünflächen, 
Gemeindestraßen, Wegen und Plätzen sowie gemeindeei-
genen Gebäuden, dem Winterdienst, bei Veranstaltungen in 
der Gemeinde sowie Pflege und Wartung der Fahrzeuge und 
Maschinen. 

Nachdem ein Bereitschaftsdienst für den Winter eingerichtet ist, 
erwarten wir die Wohnsitznahme in Amtzell bzw. in der nähe-
ren Umgebung. 

Wir erwarten 
•	 handwerkliches Geschick
•	 Organisatorische Fähigkeiten
•	 Führerschein Klasse BE, wünschenswert wäre Führerschein 

Klasse CE oder die Bereitschaft, diesen zu erwerben
•	 einen freundlichen Umgang mit Bürgerinnen und Bürgern
•	 Bereitschaft zur Arbeit auch außerhalb der üblichen Dienst-

zeiten und am Wochenende

Wir bieten
•	 eine Bezahlung nach dem TVöD
•	 einen sicheren Arbeitsplatz

Haben Sie Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung 
bis 07.10.2016 an die Gemeinde Amtzell, Waldburger Straße 4, 
88279 Amtzell. 

Bei Fragen stehen Ihnen der Ortsbaumeister Herr Günter Hal-
der unter Tel. 07520/950-18 sowie der Hauptamtsleiter Herr 
Clemens Stadler unter Tel. 07520/950-17 gerne zur Verfügung.

Informationen über unsere Gemeinde finden Sie auf unserer 
Homepage: www.amtzell.de 
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Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und kön-
nen in Zimmer Nr. 2 bei Frau Straub abgeholt werden:
- 1 schwarze Damenjacke (Fundort: Friseursalon Lanz)
- 1 Stempelchip mit orangefarbenen Band (Fundort: Buchwald)
- 1 rote Brille (Fundort: Lourdesgrotte)
- 1 Schal (Fundort: Garderobe Turnhalle)
- 1 Paar schwarze Handschuhe (Fundort: Volksbank Amtzell)
- 1 Cityroller (Fundort: vor Raiffeisenmarkt)
- 1 rot-schwarzer Fahrrad-Helm (Fundort: beim alten Sportplatz)
- �1 schwarze Fleecejacke (Regatta) Gr. L (Fundort: Raiffeisenbank 

Amtzell)
- 1 schwarzer Stockschirm (Fundort: Wangener Straße)
- 1 braune Leder-Armbanduhr (Fundort: Buchwald)
- 1 Brille (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 Zapfwelle (Fundort: Haslacher Straße)
- 1 beige Jacke Gr. 46 (Fundort: Praxis Dr. Hirscher/Dr. Schöb)
- 1 USB-Stick (Fundort: Turnhallen-Gelände)
 
Folgende Schlüssel wurden gefunden:
- 1 Schlüssel (Fundort: Haslacher Straße)
- 1 Schlüssel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 Schlüssel (Fundort: Metzgerei Wetzel)
- �1 Schlüssel an beigefarbenen Band (Fundort: ehemaliger Bauhof/

Schlecker-Parkplatz, Waldburger Straße) 
- 2 kleine Schlüssel (Fundort: Parkplatz beim Schützenhaus Pfärrich)
- 1 Schlüssel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- �1 Schlüssel (Fundort: ehemaliger Bauhof/Schlecker-Parkplatz, 

Waldburger Straße)
- �1 Schlüsselbund mit verschiedenen Schlüsseln (Fundort: Turn- 

und Festhalle)
- �1 Schlüsselbund mit verschiedenen Schlüsseln (Fundort: Apo-

theke)
- �1 Schlüsselbund mit verschiedenen Schlüsseln (Fundort: Tankstelle)
 
Folgende Fahrräder wurden gefunden:
- �1 schwarz-gelbes Kinder-Mountainbike der Marke X-FACT (Fund-

ort: Geiselharz)
- �1 blau-schwarzes Mountainbike der Marke MERIDA (Fundort: 

Spielplatz Fohlenweide)
- �1 blau-silbernes Kinder-Mountainbike der Marke CHAKA (Fund-

ort: ehemaliger Bauhof/Schlecker-Parkplatz, Waldburger Straße) 
- �1 lilafarbenes Herrenfahrrad der Marke Traveller (Fundort: ehema-

liger Bauhof/Schlecker-Parkplatz, Waldburger Straße)

Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung
Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese der Gemeindever-
waltung (Frau Straub) telefonisch (07520/950-14) oder schriftlich 
unter dem Stichwort „Verschenk-Börse“ mitteilen. 
Wir veröffentlichen dann kostenlos im Amtsblatt die angebotenen 
Gegenstände und Ihre Telefonnummer.
Bitte melden Sie es, wenn der Gegenstand aus der Verschenk-Börse 
gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer aktuell sein. 
Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessieren, setzen Sie 
sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.
•	 Kinderbett aus Holz (mit Lattenrost, ohne Matratze), 

07520/956458
•	 Trockenhaube von Severin, kaum gebraucht, 07520/9238038
•	 Drehständer für ca. 80-90 Leitzordner, 07520/6145 

 

 Wir gratulieren herzlich: 
Herrn Werner Zimmermann, Winkelmühle    
am 9. September zum 75. Geburtstag 
Frau Theresia Geiger, Ratzenhaus 2            
am 12. September zum 95. Geburtstag 
Herrn Dieter Zoller, Waldstr. 2                         
am 15. September zum 75. Geburtstag 
Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

Gastgeberverzeichnis 2017/18
Liebe Vermieter,
zwischenzeitlich müssten die Unterlagen zum neuen Gastgeber-
verzeichnis der Region Waldburg bei Ihnen eingegangen sein. 
Falls Sie keine Unterlagen erhalten haben, wenden Sie sich bitte 
schnellstmöglich an das Gästeamt der Region Waldburg.
Bitte bearbeiten Sie die zugesandten Unterlagen zügig, damit 
wir zur CMT 2017 unser neues Gastgeberverzeichnis vorlie-
gen haben.
Wir werden auch in diesem Jahr nicht nochmals persönlich auf 
den Abgabetermin hinweisen. Bitte halten Sie den Termin (23. 
September 16) ein. Unterlagen, die nach diesem Termin, kön-
nen nicht mehr berücksichtigt werden. Denken Sie bitte daran, 
dass eine Teilnahme nur noch alle zwei Jahre möglich ist.

Klassifizierung nach den Richtlinien des DTV
Bitte überprüfen Sie rechtzeitig die Gültigkeit Ihrer Klassifizierung. 
Sollte diese noch vor Druck des neuen Gastgeberverzeichnisses 
durchgeführt werden, setzen Sie sich bitte mit dem Gästeamt 
der Region Waldburg in Verbindung. Die komplett ausgefüllten 
und unterschriebenen Bögen müssen spätestens am 23. Septem-
ber 2016 im Gästeamt Waldburg vorliegen. Die Ergebnisse später 
abgegebener Bögen können im Gastgeberverzeichnis 2017/18 
nicht mehr berücksichtigt werden.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: Gästeamt der Region Wald-
burg, Hauptstraße 20, 88289 Waldburg, Tel. 07529/9717-11 oder 
info@region-waldburg.eu

Samstag, 10.09.:
	 Keine Vorabendmesse!
Sonntag, 11.09.: 24. Sonntag im Jahreskreis
	 (Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel)
09:45 Uhr	 Rosenkranzgebet
10:15 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
Mittwoch, 14.09.: Kreuzerhöhung
08:00 Uhr	 Messfeier
Donnerstag, 15.09.:	
18:30 Uhr	 Rosenkranzgebet

FUNDBÜRO

VERSCHENKBÖRSE

STANDESAMT

UNSERE  JUBILARE

GÄSTEAMT

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

KIRCHENGEMEINDE 
St. Johannnes Evgl. und St. Mauritius Amtzell
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19:00 Uhr	 Abendmesse
	 Jahrtag für Franz Wucher und für Franz Moosmann, 

Gebetsgedenken für Baptist Ott, für Erwin Wucher, für 
bestimmte Verstorbenen und stilles Gebetsgedenken

19.30 Uhr	 Anbetung vor dem Allerheiligsten
Samstag, 17.09:
	 Keine Vorabendmesse!
Sonntag, 18.09.: 25. Sonntag im Jahreskreis
09:45 Uhr	 Rosenkranzgebet
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier mit Segnung der Schüler für das neue 

Schuljahr
	 Gebetsgedenken für Roland Bodenmüller und stilles 

Gebetsgedenken
11:15 Uhr	 Taufe von Leonie Brilisauer, Luppenmühle
10:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard, Andachtsraum

Tauftermine:
Die nächsten Tauftermine sind:
Samstag, 22. Oktober 2016, 16:00 Uhr, Amtzell
Samstag, 19. November 2016, 16:00 Uhr, Amtzell
Sonntag, 11. Dezember 2016, 11:15 Uhr, Pfärrich
Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten, mögen sich bitte im 
Pfarrbüro melden

Firmvorbereitung 2017 - Filmabend
Der Filmabend für alle Firmbewerber findet statt am 
Freitag, 16. September 2016, 18:30 Uhr,
Haus der Gemeinde, Amtzell.

Voranzeigen:
Islam - die unbekannte Religion
Grundlagen, Geschichte, Strömungen
Mit insgesamt 1,4 Milliarden Muslimen und Musliminnen weltweit 
ist der Islam die zweitgrößte Weltreligion nach dem Christentum. In 
Deutschland leben über 4 Millionen Muslime. Und mit den Flücht-
lingen ist auch die Zahl der Muslime und Musliminnen in Amtzell 
gestiegen. Doch ist Islam gleich Islam? Leben Muslime aus Syrien 
ihren Glauben gleich wie Muslime aus dem Kosovo? Was sind die 
Grundlagen des Islam? Wie hat sich der Islam entwickelt? Welche 
Glaubensrichtungen gibt es?
Mit einem Vortragsabend im Rahmen der katholischen Erwachsenen-
bildung wollen wir über den Islam informieren, über seine Geschichte, 
Traditionen und den Glaubensalltag muslimischer Menschen. 

Termin: Mittwoch, 21. September 2016, 19.00 Uhr
Ort: Haus der Gemeinde (Saal), Waldburger Straße 6
Referent: Peter Ederer, ehem. Integrationsbeauftragter der 
Stadt Ravensburg 
Herzliche Einladung dazu! (hb)

EINLADUNG
Wir machen uns auf den Weg
„Kirche am Ort - Kirche an vielen Orten gestalten“: DAS Thema in 
unserer Diözese in den nächsten Jahren. Was versteht man dar-
unter? „Kirche am Ort - Kirche an vielen Orten gestalten“ ist quasi 
die Antwort auf die gesellschaftlichen Veränderungen, die auch 
an der Kirche nicht spurlos vorübergegangen sind und die deut-
lich gemacht haben, dass die Volkskirche kein zukunftsweisendes 
Modell mehr ist. Bis 2020 sollen vor Ort pastorale Ziele und Stra-
tegien entwickelt werden. Die Kirchengemeinden bzw. Seelsor-
geeinheiten sollen innerhalb des diözesanen Rahmens und mit 
Unterstützung der Dekanate ihren eigenen Entwicklungsprozess 
gestalten - von einer „Komm her zu uns“- zu einer „Wir kommen 
zu dir“-Kirche, also Kirche nicht nur in der Kirche, sondern „an vie-
len Orten“. 
Wir brauchen dazu neue Sichtweisen, Mut und Vertrauen. Und wir 
brauchen Ihre Unterstützung - ihre Ideen, Impulse. Denn schließlich 
wollen wir Gemeinde nicht an der Gemeinde vorbei entwickeln. 
Wir wollen diesen Weg gemeinsam mit Ihnen gehen.
Offizieller Startpunkt dieses Entwicklungsweges ist ein gemeinsa-
mer Gottesdienst in Amtzell am 9. Oktober für alle Gemeinden der 
Seelsorgeeinheit. Diesen Gottesdienst wollen wir mit den Gesän-
gen aus Taizé musikalisch gestalten. Es handelt sich dabei um kurze, 
oft biblische Liedrufe, die mehrmals gesungen werden. Durch die 
Wiederholungen prägt sich ein Gedanke dem Sänger oder Beter 
ein - eine Art von Meditation. 
Zum Kennenlernen und um uns im Vorfeld schon gemeinsam auf 
den Weg zu machen, laden wir an zwei Sonntagen zum angeleiteten 
mehrstimmigen Üben dieser Gesänge nach Amtzell ein - Alte und 
Junge, alle, die gerne singen und offen sind für neue Begegnungen.
Gemeinsames angeleitetes mehrstimmiges Singen: 
Sonntag, 25. September, 17.00 Uhr, Pfarrkirche St. Johannes & 
Mauritius  Sonntag, 2. Oktober, 17.00 Uhr, Haus der Gemeinde
Gemeinsamer Gottesdienst der Seelsorgeeinheit:  
Sonntag, 9. Oktober, 10.15 Uhr, Pfarrkirche St. Johannes & Mauritius 
im Anschluss: kleiner Umtrunk (hb) 

Sonntag, 11.09. - 24. Sonntag im Jahreskreis
	 (Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel)
  9:30 Uhr	 Festgottesdienst zum Kirchenpatrozinium „Mariä 

Geburt“; der Kirchenchor singt die „Missa brevis in G“ 
von W. A. Mozart

	 Jahrtag für Maria Zill, für Renate und Alfred Preg, für 
Georg Heine und für Anton Buchmann u. verst. Ange-
hörige, Gebetsgedenken für Erika Zeitler, für Inga 
Wundt, für Barbara Rundel und für Franz Rundel

Mittwoch, 14.09. - Kreuzerhöhung
14:30 Uhr	 Rosenkranzgebet
15:15 Uhr	 Hl. Messe - Nachprimiz von P. Norbert Maria Herre von 

Weißenau
Sonntag, 18.09. - 25. Sonntag im Jahreskreis
  9:00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Gebetsgedenken für Hermann Füßinger

Ministrantendienste:
Sonntag, 11.09.
Alle Ministranten!
Sonntag, 18.09.
Lena u. Luis Brauchle, Lorena Kaiser, Hanna u. Sophie Rilling, Piero 
Raufeisen

Beerdigungsdienst vom
12.09. - 16.09.2016 hat Pastoralreferentin Mirjam Schweizer, Tel. 
08380 981780 oder 0170 8402180.

Dienstag, 13. September 2016
Seniorengruppe Amtzell - Pfärrich

Liebe Amtzeller und Pfärricher Seniorinnen und Senioren,
für alle, die sich zum Ausflug angemeldet haben, zur Erinnerung:
Dienstag, 13. September 2016
Abfahrt: 13 Uhr an der Turn- und Festhalle Amtzell
Rückkehr: ca. 18 Uhr an der Turn- und Festhalle
Hinweis: Haltet bitte 5 Euro Unkostenbeitrag beim Einstieg in 
den Bus bereit!
Wir wünschen uns allen einen schönen Ausflugstag mit hof-
fentlich angenehmen Wetter!
Für das Team
Reinhilde Schnell

PS: Zu diesem Termin ist der Bürgermobil im Einsatz. Wer abge-
holt und wieder nach Hause gebracht werden will, melde sich 
Montag, den 12.09.2016 zwischen 16 und 18 Uhr unter der 
Telefonnummer 07520 95028. Sollte unter dieser Telefon-
nummer niemand erreichbar sein, so sprechen Sie bitte Ihre 
Telefonnummer und Name deutlich auf das Band und Sie wer-
den dann zurückgerufen. Es können auch Personen mit Roll-
stuhl transportiert werden. 

KIRCHENGEMEINDE 
St. Mariä Geburt, Pfärrich
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Kirchenpatrozinium
Am Sonntag, den 11. September, um 9:30 Uhr, feiern wir mit dem 
Fest Mariä Geburt das Kirchenpatrozinium unserer Kirche in Pfär-
rich. Ganz herzlich laden wir alle Gemeindemitglieder und die 
Freunde der Wallfahrtskirche zur Mitfeier dieses Festgottesdiens-
tes, der vom Kirchenchor mitgestaltet wird, ein. 

Zu Fuß auf der ersten Etappe des 
„Jubiläumswegs Bodenseekreis“
Der Kirchengemeinderat Haslach organisiert eine Wan-
derung entlang des „Jubiläumswegs Bodenseekreis“, der 
zum 25-jährigen Bestehen des Bodenseekreises 1998 ein-
gerichtet wurde.
Mit seinen sechs Tagesetappen führt der Weg durch das wunder-
schöne und vielgestaltige Hinterland und soll ein Beitrag dazu sein, 
die Aufmerksamkeit auf weniger bekannte Schönheiten der nicht 
direkt seebezogenen Teile des Landkreises zu lenken.
Wir, der Kirchengemeinderat von Haslach, laden Sie ein, die erste 
Etappe dieses Weges – von Kressbronn bis nach Neukirch – mit 
uns zu wandern. Unterwegs laden uns die am Weg liegenden Kir-
chen und Kapellen zu einem Besuch ein.
Entfernung:	 18 km
Gehzeit:	 ca. 4,5 Stunden
Termin:	 Samstag, 17. September
Treffpunkt:	 9.00 Uhr in Neukirch am Rathaus
Rückkehr:	 ca. 17.00 Uhr
In Neukirch bilden wir Fahrgemeinschaften und lassen dort einige 
Fahrzeuge stehen, damit wir mit diesen abends die Fahrzeuge in 
Kressbronn zurückholen können.
Da es unterwegs keine Einkehrmöglichkeit gibt, empfehlen wir, ein 
Rucksackvesper und etwas zum Trinken mitzunehmen. Als Ausrüs-
tung empfehlen wir: Rucksack, Lauf- oder Wanderschuhe, Regen-
schutz und evtl. Laufstöcke.
Monika Bauer, Peter Müller

Sonntag, 11.09.: 24. Sonntag im Jahreskreis
(Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel)
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier
Dienstag, 13.09.:
07:45 Uhr	 Hl. Messe in der Pfarrkirche
Freitag, 16.09.:
19:00 Uhr	 Abendmesse 
Sonntag, 18.09.: 25. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier

Einladung zur Dekanatsseniorenwallfahrt 
am Mittwoch, 12. Oktober 2016, nach Kempten
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
herzlich laden wir Sie zur Wallfahrt ein am Mittwoch, 12. Okto-
ber 2016.
Ziel in diesem Jahr ist Kempten, wo wir in der dortigen Basilika St. 
Lorenz um 14:30 Uhr Gottesdienst feiern werden.
Im Anschluss daran werden wir im nahen Hummels Restaurant im 
Haus Hochland zu Kaffee und Kuchen erwartet. 
Wir freuen uns auf diesen Tag, auf das gemeinsame Beten und Sin-
gen sowie auf viele liebe altbekannte und neue Gesichter.
Teilnehmer-Preis: 22,-- €; darin enthalten: Busfahrt, Kaffee und 
Kuchen oder Vesper (ohne Getränk). Sie erhalten bei Anmeldung 
und Bezahlung als Quittung einen Gutschein, mit dem Sie dann 
Ihren Kaffee oder Ihr Vesper im Gasthof bezahlen können.

Anmeldung: Bitte melden Sie sich möglichst zeitig, spätestens 
bis zum 19. September 2016 zu den üblichen Sprechzeiten im 
Pfarrbüro an. 
Die genaue Abfahrtszeit wird rechtzeitig im Amtsblatt und bei den 
Vermeldungen bekannt gegeben. 
Flyer liegen in der Pfarrkirche aus.

Christus Jesus hat dem Tode die Macht genommen und das Leben 
und ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht durch das 
Evangelium. 
2. Timotheus 1,10 

Gottesdienste: 
Samstag, 10. September
12:00 Uhr 	 Stadtkirche Trauung von Sarah Mullis und Andreas 

Frey (Sauer) 
Sonntag, 11. September
10:00 Uhr 	 Gemeinsamer Gottesdienst aller Seelsorgebezirke in 

der Stadtkirche zur Ordination von Vikar Johannes 
Schüz 

09:30 Uhr 	 Oberschwabenklinik (Rauch) 
Keine Gottesdienste in Amtzell und in der Wittwaiskirche 
Mittwoch 14. September
16.00 Uhr 	 Unsere neue Konfigruppe trifft sich zum ersten Mal 

zum Konfirmandenunterricht 

Gesprächskreis rund um die Bibel 
Wenn Sie denken, gemeinsam lässt sich die Bibel leichter verste-
hen oder es macht Spaß neue Leute kennenzulernen oder in locke-
rer und gemütlicher Runde über Fragen des Glaubens und Lebens 
diskutieren möchten, dann sind Sie vermutlich richtig in unserem 
Gesprächskreis „Gemeinsam statt einsam“. 
Nach den Sommerferien starten wir eine neue Runde dieses Krei-
ses und laden herzlich dazu ein. Die Themen und Termine werden 
gemeinsam festgelegt. Die Treffen finden im zwei- oder dreiwö-
chigen Rhythmus statt. Das erste Treffen ist am Freitag 16.9. im 
Pfarrhaus Winkelmühle 2 in Amtzell. Nähere Informationen gibt 
es beim Pfarrerehepaar Rauch, Tel. 07520 9203685. 

30. Amtzeller Kindersachenflohmarkt und Kinderflohmarkt
am 18. September 2016 von 14.00 – 16.00 Uhr in der Turnhalle 
Amtzell
Kindersachen - Selbstverkäufer
Standgebühr: 1 Tisch 6 Euro, 2 Tische 10 Euro.
Aufbau ab 13:00 Uhr.

Kinderflohmarkt
In der angrenzenden Bewegungshalle können Kinder ihre Schätze 
(alles außer Kleidung, Schuhe) verkaufen. Standgebühr: 1 Euro.
Anmeldung erforderlich.

Infos und Anmeldung bei C. Mayer ab sofort unter der Telefonnr.: 
07520/915245 (bis 20:00 Uhr)
Mit Kaffee und Kuchen ist für Ihr leibliches Wohl gesorgt. Für Ihre 
Kinder ist eine betreute „Kinderecke“ eingerichtet.
Der Erlös kommt den Amtzeller Kindertagesstätten zugute.

KIRCHENGEMEINDE 
St. Stephanus Haslach

SEELSORGEEINHEIT “AN DER ARGEN“ 
Amtzell, Esseratsweiler, Haslach, Pfärrich, Primisweiler, Roggenzell, 
Schwarzenbach, Siberatsweiler

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE
Aus der Evangelischen
Kirchengemeinde

KINDERBETREUUNG

FÖRDERVEREIN  
DER KINDERGÄRTEN
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Zurück aus den Ferien
Wir begrüßen alle Kinder und Eltern recht herzlich im neuen Kita-
Jahr und freuen uns auf eine spannende und erlebnisreiche Zeit.
Unsere neuen Kolleginnen Jessica Holderried, Mar Jehle und Elisa 
Delle, sowie unserer Anerkennungspraktikantin Anja Fuchs wün-
schen wir einen guten Start und freuen uns auf eine gute Zusam-
menarbeit. 
Allen Erstklässlern wünschen wir viel Erfolg und Spaß in der Schule!
Ihr Kita-Team St. Johannes

Unterrichtsbeginn an der Amtzeller Schule
In dieser Woche wurden die Vorbereitungen auf das kommende 
Schuljahr 2016/2017 abgeschlossen. Unterrichtsorganisation und 
Stundenpläne sind fertig. Die Schule kann also mit der kommen-
den Woche beginnen.
Die Klassen 2 – 4 und 6 – 10 beginnen am Montag dem 
12.09.2016, um 8.00 Uhr. An diesem ersten Schultag endet der 
Unterricht für die Primarstufe um 12:20 Uhr und die Sekundar-
stufe um 13.05 Uhr.
Die Schulbusse fahren entsprechend.
Die Klassen 5 kommen erst am Dienstag, 13.09.2016, um 10.00 Uhr 
und werden im Rahmen einer kleinen Feier in der Mensa begrüßt.
Die Aufnahmefeier für die künftigen Erstklässler ist am Freitag, 
dem 16.09.2016, um 14.30 Uhr, in der Turn- und Festhalle.
Der reguläre Unterricht der Klassen 1 beginnt dann am Montag, 
19.09.2016.
Wir wünschen allen unseren Schülerinnen und Schülern einen 
angenehmen und erfolgreichen Start ins neue Schuljahr.
Schulleitung
Titel, Rektor
  

Faszientraining mit und ohne Rolle - neuer Anfängerkurs im 
Herbst 2016 
Die Faszien - auch bekannt als Bindegewebe - verbinden alles mit 
allem im menschlichen Körper und funktionieren als ausgedehntes 
Netzwerk. Dabei spielen sie eine wichtige Rolle im aktiven Bewe-
gungsablauf. Faszien dienen als Überträger von Kräften zwischen 
Muskeln und Knochen, aber auch der Kräfteverteilung und damit 
der Körperspannung. Zudem speichern sie die Kräfte. 
Die Vorteile eines “trainierten” Fasziensystems sprechen für sich: 
Erhöhte Leistungsfähigkeit, bessere Muskelfunktionalität und ver-
besserte Bewegungskontrolle (durch Gelenkstabilisierung und Auf-
bau von Kraft und Spannung). 
Dieses einfache und eff ektive Training ist für jeden, egal ob “jung 
oder alt”, erlernbar. Ob für einen schmerzfreien Rücken oder sport-
liche Leistung: wer die Technik des Faszientrainings beherrscht, hält 
seinen Körper fi t und beugt Verletzungen vor. Vorhandene Verkle-
bungen in der Muskulatur durch zu wenig Bewegung oder Fehl-
haltungen können ebenfalls durch Einsatz der Rolle gelöst werden. 
Das Faszientraining fi ndet als Kurs mit 5 Einheiten im Gymnastik-
raum in der Sporthalle Amtzell 

ab Dienstag 20.09. - 18.10.2016 von 17.30 - 18.30 Uhr 
statt. 
Die Kursgebühr beträgt für Mitglieder 25 € und Nichtmitglieder 
30,--€. 
Leitung, weitere Informationen und Anmeldung bei Karin Mül-
ler-Orlich, Tel. (07520/6638).

Hochverdienter Heimsieg im letzten Drittel
SVA I - TSV Heimenkirch II  4:1 (0:1)
Die Gäste aus Heimenkirch waren mit einem Sieg und einem 
Unentschieden gut in die Saison gestartet und mit breiter Brust ins 
vorgezogene Spiel in Amtzell gegangen. Über 20 Minuten waren 
sie auch eher feldüberlegen doch dann kamen die Jungs von Trai-
ner Alexander Mayer besser ins Spiel. Der SVA gewann mehr und 
mehr die Oberhand und konnte sich auch bald ein Chancenplus 
herausarbeiten. Allein mit dem Toreschießen sollte es noch nicht 
klappen. Anders die Gäste: Einen völlig unnötigen Freistoß an der 
Strafraumgrenze verwandelten sie in der 34. Min direkt. Haltbar? 
Diese Frage wollte sich eigentlich keiner stellen, denn Aushilfstor-
wart Tobias Trinks hielt ansonsten seinen Kasten über die gesamte 
Spielzeit mit einer fehlerfreien Leistung sauber. Trotz guten Spiels 
lag man dann nach einer Stunde immer noch mit 0:1 hinten doch 
dann nutzte Omar Sharor seine Chance im 1:1-Duell gegen den 
Gästetorhüter zum Ausgleich. Die Feldüberlegenheit hielt an und 
als Sharor in der 73. Minute mit gelb-rot vom Platz gehen musste 
zeigten die Amtzeller eine Jetzt-erst-recht-Moral die sich gewa-
schen hatte und erzielten 3 Treff er in den darauf folgenden 5 Minu-
ten. Julian Müller führt einen Freistoß an der Mittellinie schnell aus, 
schickt Sven Christberger in den Strafraum und dieser verwandelt 
aus der Drehung. 3 Minuten später tritt Christberger einen Eckball 
hoch in den Strafraum und Stefan Riechel steigt aus vollem Lauf 
hoch (in eine Höhe in der ihn keiner vermutet hätte) und verwan-
delt per Kopf. Nur kurze Zeit später setzt Sven Christberger dann 
den Schlusspunkt zu einem hochverdienten Sieg. Er sieht den Tor-
spieler des TSV weit vor seinem Gehäuse stehen und triff t mit einem 
hohen Ball von der Mittellinie aus zum 4:1 Endstand.  

KINDERTAGESSTÄTTE
ST. JOHANNES 

Kindertagesstätte St. Johannes Amtzell
Die katholische Kirchengemeinde St. Johannes und Mauritius 
sucht für ihre 4-gruppige katholische Kindertagesstätte

ein/e Integrationskraft (40 Monatsstunden)  
befristet von 1. Oktober 2016 bis vorerst 31. August 2017.
Die Vergütung erfolgt nach AVO-DRS entsprechend ihrer 

Qualifi kation.

eine Hauswirtschaftskraft (4 Wochenstunden) 
befristet von 1. Oktober 2016 bis vorerst 31. August 2017.

Die Vergütung erfolgt auf 450,00-€-Basis.

Wir sind eine viergruppige, katholische Einrichtung mit alters-
gemischten Gruppen von 2 – 6 Jahren, verlängerten Öff nungs-
zeiten und Ganztagesbetreuung.
Sie haben Berufserfahrung, arbeiten gerne in einem großen, 
kreativen Team und sind fl exibel, dann sind Sie genau richtig.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann richten Sie Ihre 
Bewerbungsunterlagen bis spätestens 16. September 2016 
bitte an: Kath. Kindertagesstätte St. Johannes, z.Hd. Frau 
Heydt, Schulstraße 3, 88279 Amtzell, 07520/ 6227
Für Fragen steht Ihnen die Kita – Leitung Fr. Heydt gerne zur 
Verfügung.

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM 
AMTZELL

VEREINE

SV AMTZELL

Abteilung Fußball Aktive
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Vorschau
Mittwoch, den 7.9.
18:30 Uhr TSV Stiefenhofen II - SVA II
Donnerstag, den 8.9. 
18:30 Uhr TSV Stiefenhofen I - SVA I
Sonntag, den 18.9.
13:15 / 15:00 Uhr SVA - TSV Röthenbach

Einladung zur Kirbe und ein DM-Ergebnis
Alle Vereinsmitglieder des Schützenverein Pfärrich sind eingela-
den zum Kirchgang anlässlich der Kirbe in Pfärrich am Sonntag, 
11.9.2016 um 9.30 Uhr. Zum gemeinsamen  Kirchgang trifft man 
sich um 9.15 Uhr in Tracht vor der Alten Schule. Auch Vereinsmit-
glieder ohne Tracht sind zur Teilnahme eingeladen!
Anschließend findet der Frühschoppen statt, und wie ihr auch im 
Amtsblatt (Nummer 35) nachlesen könnt, geht dieser nahtlos in 
einen Nachmittagshock mit der MK Pfärrich über.
Auf einen schönen Festsonntag freut sich
der SV Pfärrich  

Markus Abt, Gregor Stabel und Christopher Fix

Ergebnis von der Deutschen Meisterschaft
Nachdem im letzten Blättle die meisten Ergebnisse von unseren 
DM-Startern aufgeführt waren, hatte die Juniorenmannschaft um 
Markus Abt noch einen Wettkampf nach Redaktionsschluss aus-
zutragen. Im Wettbewerb KK 3X20 war er für den KKSV Ispringen 
am Start und gewann den dritten Rang mit 578 Ringen, bekam 
dafür die Bronzemedaille überreicht, somit eine wichtige Einzel-
medaille. Mit der Mannschaft wurde er nochmals Deutscher Meis-
ter mit 1737 Ringen für den Schützenverein KKSV Ispringen vom 
Badischen Schützenverband. Sein Mannschaftskamerad Gregor 
Stabel erreichte den 7. Rang mit 575 Ringen in der Juniorenklasse 
A m. und Christopher Fix errang mit 584 Ringen nochmals einen 
Deutschen Meistertitel in der Juniorenklasse B m. 
Allen Akteuren für die nächsten Wettkämpfe ein GUT SCHUSS.

Probe Ehrenparade
Am Montag, 12.9.2016, ist um 19:45 Uhr Antreten zur Probe für die 
Ehrenparade im Schlosshof.
Um vollzähliges und pünktliches Erscheinen wird gebeten.

Vorankündigung: Ehrenparade der Bürgerwehr Amtzell
Die traditionelle Ehrenparade der Bürgerwehr Amtzell zur Ehrung 
langjähriger und verdienter Bürgerwehrmitglieder findet dieses 
Jahr am Freitag, den 23.09.2016, um 20.00 Uhr, im Schlosshof 

statt. Bürgerwehr, Spielmannszug und Justinigrenadiere sowie 
die Musikkapelle Amtzell würden sich über einen regen Besuch 
freuen. Nähere Informationen folgen!
Bürgerwehr Amtzell

Talk im Schloss - am Freitag, 28.Oktober 2016
Talk im Schloss wird es auch in diesem Jahr geben. Zu der gemein-
samen Talkveranstaltung von Gemeinde und Musikkapelle Amt-
zell liegen bereits Zusagen vor. Gäste von Moderator Heiner Vaut 
werden in diesem Jahr unter anderem sein:
•	 Bettina Gräfin Bernadotte von der Insel Mainau
•	 Helene Sommer, Gewerkschaftsfunktionärin bei der Gewerk-

schaft IG Metall Friedrichshafen-Oberschwaben und ihr Vater 
Michael Sommer, langjähriger Chef des Deutschen Gewerk-
schaftsbundes

•	 Beate Bube, Präsidentin des Landesamtes für Verfassungs-
schutz in Baden-Württemberg

Kaffee-Rösterei
Die Aktiven Senioren lassen sich in die Kunst des Kaffeeröstens 
einführen.
Einladung zur Besichtigung der Kaffeerösterei Jehle
Termin: Mittwoch, 14.09.2016
Abfahrt: 13.15 Uhr an der Turnhalle.
Wir bilden Fahrgemeinschaften.
Unkostenbeitrag:	 8,00 Euro (6,00 Euro Eintritt mit Kaffeeverkos-
tung, 2,00 Euro Fahrtkosten)
Auf dem Weg zur Kaffeerösterei werden wir einen kurzen Abste-
cher machen und besichtigen die neu renovierte St. Nikolauska-
pelle in Untermooweiler.
Bitte um Anmeldung unter 6854 (S. Hagg)

Programm der Begegnungsstätte Amtzell September 
Sich online begegnen 
Treten Sie der Begegnungsstätte-WhatsApp-Gruppe für 
gemeinsame Unternehmungen bei 
Begegnung findet heute immer häufiger auch im „virtuellen Raum“ 
statt. Verabredungen können getroffen werden oder Informatio-
nen ausgetauscht werden. Gerade WhatsApp-Gruppen erfreuen 
sich immer größerer Beliebtheit in allen Altersgruppen. 
Die Begegnungsstätte möchte diese tolle Möglichkeit nutzen um 
Begegnung noch einfacher und unkomplizierter zu machen. 
Ab September gibt es eine Begegnungsstätte-WhatsApp-Gruppe 
für gemeinsame 
Unternehmungen. 
Hier können Sie 
-	 Veranstaltungen posten 
-	 Sich spontan verabreden 
-	 Gemeinsam zu einer Veranstaltung gehen 
-	 Fahrgemeinschaften bilden 
-	 Informationen rund um Amtzell & Co austauschen 
Wie funktioniert es? 
1. Schritt:	 Sie benötigen ein Smartphone mit dem Programm 

„WhatsApp“ 
2. Schritt	 Schicken Sie uns eine SMS mit Ihrem Namen 

und Ihrer Handynummer an folgende Nummer: 
0160/97965819 

SCHÜTZENVEREIN PFÄRRICH

BÜRGERWEHR AMTZELL

MUSIKKAPELLE AMTZELL

AKTIVE SENIOREN

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL
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3. Schritt:	 Wir fügen Sie der WhatsApp-Gruppe bei 
4. Schritt:	 Sie tauschen sich mit anderen aus 
Die Gruppe wird von uns administriert, organisiert sich jedoch 
selbst. Das bedeutet:  jeder kann posten und antworten – Haupt-
sache es geht um das Thema Unternehmungen und Begegnun-
gen in Amtzell (und nicht um lustige Videos 
Zum Beispiel: 
Sie wollen zum Seenachtfest und niemand aus Ihrer Familie möchte 
mit? Ab jetzt 
kein Problem mehr. Sie posten in unserer Gruppe: „Wer hat Lust 
heute Abend um 
Seenachtfest zu fahren?“ warten die Antworten ab und verabre-
den sich vielleicht vor dem Schloss zu einer gemeinsamen Unter-
nehmung. 
Oder Sie haben selbst eine Veranstaltung geplant und möchten 
Sie in Amtzell publik machen – dann schreiben Sie beispielsweise: 
„Info. Heute Abend 20 Uhr Tanz in den Mai ...“ 
Melden Sie sich einfach an, probieren wir diesen unkomplizierten 
Weg der Begegnung gemeinsam aus! 
Ihre Organisatorinnen 

Offener Rad-Treff 
Wer unsere schöne Heimat mit dem Fahrrad entdecken will, ist bei 
uns herzlich willkommen. 
Wir starten am Alten Schloss mit unseren Radtouren, je nach Wet-
terlage. Es geht über Waldwege und landwirtschaftliche Fahrwege 
sowie über Fahrradwege durch unsere schöne Landschaft. 
Pack dein verkehrssicheres Fahrrad, Fahrradhelm und los kann es 
gehen zur ca. 25 – 30 km Runde. 
Termin:	 immer mittwochs 
Uhrzeit:	 17.00 Uhr 
Treffpunkt:	 Altes Schloss Amtzell 
Anmeldung:	 Geli Brosig, 07520/6988 
E-Mail:	 geli.brosig@web.de 

Kundalini Yoga – Für Körper, Geist & Seele 
Kundalini Yoga nach Yogi Bhajan stammt aus Nordindien und ist 
eine jahrtausendalte Wissenschaft. Es ist ein dynamisches Yoga 
bei dem das „In-Sich-Hinein-Spüren“ eine große Rolle spielt. Die 
Übungsreihen können mal sanft, mal fordernd sein – die Atmung 
wird bewusst geführt, und der Wechsel von Anspannung und Ent-
spannung hat einen hohen Stellenwert. 
Durch Meditationswörter (Mantras) erfahren Körper, Geist und 
Seele auch über die Energie der Schwingung (Naad) positive 
Impulse, und Atemübungen laden wieder mit neuer Lebensener-
gie (Prana) auf. 
Mit einer Meditation - in Stille oder mit Mantra, in Ruhe oder Bewe-
gung – endet jede Yogastunde und bietet noch einmal Gelegen-
heit zum Innehalten, zum Loslassen von Ängsten und Sorgen, zum 
positiven Ausrichten auf das was kommt. 
Es sind keine Vorkenntnisse nötig. Yoga-Erfahrene sind auch will-
kommen. 
Übrigens: es kommen auch Männer zu meinen Kursen, Yoga ist 
nicht auf Frauen beschränkt! 
Schnupper-Termin:	 nach Vereinbarung 
	 mittwochs (14., 21., 28.09., 5., 12., 19., 26.10., 

9.11.) 
Ort:	 Altmannshausen-Saal, Schloss Amtzell 
Uhrzeit:	 9.30 – 11.00 Uhr 
Gebühr	  105,00 € 
	 Katrin Ehrmann (zertifizierte Kundalini Yoga-

lehrerin) 
Anmeldung: Katrin Ehrmann, Tel.: 07522-7016349, E-Mail: katrin.

ehrmann@gmx.net 

Breathwalk – Atem ist Lebendigkeit 
Breathwalk ist eine Kombination aus bestimmten Atemmustern 
- die beim Gehen auf die Schritte abgestimmt sind - und geziel-
ter, meditativer Aufmerksamkeit. Außerdem werden Atemübun-
gen und andere Übungen im Stehen aus dem Kundalini Yoga zum 
Auflockern gemacht (keine Vorkenntnisse nötig). 
Atmung, Bewegung, Achtsamkeit und Gehen werden so kombi-

niert um an der frischen Luft Energie zu tanken, „abzuschalten“, 
mit sich in Einklang zu kommen, durchzuatmen, und loszulassen. 
Beim Breathwalk wird die eigene Atmung verbessert und vertieft, 
die Lungenfunktion unterstützt, sodass Stress abgebaut wird und 
zu Entspannung führt und gleichzeitig die eigene Vitalität und 
Energie gesteigert wird. 
Ideal für alle, die sich mit ihrer Lebensenergie, dem Atem, ausein-
andersetzen wollen. 
Ideal für Frauen, bei denen die Geburt ihres Kindes noch nicht so 
lange her ist, oder andere Personen, die gesundheitlich einge-
schränkt sind/waren und die sich über das Gehen langsam wieder 
„aufbauen“ möchten, Letztendlich aber für jeden eine Bereiche-
rung. Einfach mal ausprobieren! 
Schnupper-Termine:	Mi. 21.09. 2016, 8:15 Uhr (kostenlos) 
	 Mo. 26.09. 2016, 17:30 Uhr (kostenlos) 
Termine:	 montags (10., 17., 24.10., 7., 14., 21.11.) 
	 ODER 
	 mittwochs (28.09., 5., 12., 19., 26.10.,  09.11.) 
Ort / Treffpunkt:	 Eingang Schloss Amtzell 
Uhrzeit:	 montags: 17.30 – 18.30 Uhr 
	 mittwochs: 8.15 – 9.15 Uhr 
Gebühr:	 60,00 € für 6 Termine 
	 Katrin Ehrmann (zertifizierte Kundalini Yoga-

lehrerin) 
Anmeldung:	 Katrin Ehrmann, Tel. 07522-7016349, E-Mail: 

katrin.ehrmann@gmx.net 

Vortragsabend VdK und PatientenForum informieren 
am 14. September in Freudenstadt
mit Ausstellung im Kurhaus
Der Sozialverband VdK und der Verein PatientenForum laden am 
14. September 2016, 19 Uhr, zu einem Infoabend über das Thema 
Darmkrebs nach Freudenstadt ein. Die gemeinsame Veranstal-
tung findet im Rahmen der bewährten dezentralen Vortragsreihe 
„Medizin transparent und verständlich“ statt. Über die lebensbe-
drohliche und weit verbreitete Erkrankung referieren Dr. Thorsten 
Maxeiner, Chefarzt der Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie der 
Krankenhäuser Landkreis Freudenstadt, und Dr. Ralf Stehle, Che-
farzt der Gastroenterologie der Fachklinik Sonnenhof, Waldachtal. 
Dr. Maxeiner spricht über das Thema: „Darmkrebsoperation – was 
erwartet mich?“. Dr. Stehle behandelt die Thematik „Rehabilita-
tion: Sport als Medizin“. Zudem informiert ein VdK-Experte über 
den Sozialrechtsschutz. Veranstaltungsort ist der „Kienbergsaal“ 
im Kurhaus Freudenstadt, Lauterbadstraße 5. Detailinformatio-
nen zum Programm und zu späteren Veranstaltungsorten, wie am 
16. November in Ulm, finden sich unter www.patienten-forum.org 
im Internet. Beginn ist stets um 19 Uhr, Saalöffnung und Ausstel-
lungsbeginn um 18.30 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Zehn Jahre Gleichbehandlungsgesetz
Seit zehn Jahren gibt es das Allgemeine Gleichbehandlungsge-
setz (AGG). Danach ist eine Benachteiligung, beispielsweise wegen 
Behinderung oder Alter, im Arbeitsleben und bei Massengeschäf-
ten des privaten Rechtsverkehrs, ohne sachlichen Grund unzuläs-
sig. Die von der Wirtschaft befürchtete Klagewelle blieb aus. Der 
Sozialverband VdK begrüßte 2006 das AGG, sieht heute – nach 
zehnjähriger Praxis – Nachbesserungsbedarf und fordert ein wirk-
sames gesetzliches Verbot der Benachteiligung von Älteren oder 
von Menschen mit Behinderung beim Abschluss von Versiche-
rungen. 
Von Benachteiligung wegen Alter, Behinderung, sexueller Orien-
tierung oder Herkunft betroffene Menschen können sich an die 
Antidiskriminierungsstelle des Bundes wenden, was bislang mehr 
als 15.000 Menschen getan haben: Antidiskriminierungsstelle des 
Bundes, Kapelle-Ufer 2, 10117 Berlin, www.antidiskriminierungs-
stelle.de, Beratungstelefon (030) 18 555-1865.
 

VDK SOZIALVERBAND
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Mariengarten in Pfärrich
Der Mariengarten mit Museum in Pfärrich ist am Sonntag, den 
11.9.2016 nach der Messe bis 16.00 geöffnet, letztmals am 
2.10.2016 - ansonsten bitte Terminabsprache mit der Familie Bayer, 
Tel. 07522/ 5524.
Am 3. und 4.10.2016 ist Blumenverkauf!

YOUNGTIMER RALLYE CREME 21 macht am  
9. September halt am Automuseum Busch
Europas größte mehrtägige Rallye für Fahrzeuge kurz vor dem 
Oldtimerstatus ist wieder unterwegs, und dieses Jahr macht sie 
Halt in Wolfegg.
221 Autos werden es sein, die am Freitag, den 9. September zwi-
schen 14:00 und 17:00 Uhr im Fürstlichen Hofgarten Rast machen, 
damit die Fahrerteams ein letztes Mal das Automuseum Busch 
besuchen können.
Für die älteren Semester unter den Zuschauern wird die Truppe 
etwas ungewohnt sein, denn es sind keine Oldtimer, die dort eine 
längst vergangene Epoche repräsentieren. Es sind eher die Autos 
der 70er und 80er, sogar der 90er Jahre, die die Jugenderinnerun-
gen einer jüngeren Generation widerspiegeln. Die Fahrerteams 
tragen die Kappen schon mit dem Schild nach hinten und wol-
len Spaß haben.
„Die Rallye Creme 21 ist keine Kaffeefahrt und stellt durchaus hohe 
Ansprüche an die Kondition von Mensch und Maschine“ wird 
daher im offiziellen Programm der Veranstalter, des Youngtimer 
Club Oldenburg, gewarnt.
Wer als Zuschauer dabei sein und Mensch und Maschine bestau-
nen möchte, ist herzlich willkommen.
Mehr Infos über die Ausfahrt und die Fahrzeuge unter www.
creme21-rallye.de
Automuseum von Fritz B. Busch
88364 Wolfegg
www.automuseum-busch.de

Ihr Kind geht jetzt zur Schule -  
dann ist es automatisch bei uns versichert
UKBW - die gesetzliche Schülerunfallversicherung in Baden-Würt-
temberg 
Der Schulbeginn ist für die Erstklässler natürlich etwas ganz Beson-
deres - jetzt gehört man zu den „Großen“. Neben den neuen Her-
ausforderungen in der Schule ist der Schulweg für viele Kinder der 
erste Weg, den sie allein bewältigen müssen. 

Für Sie als Eltern ist es beruhigend zu wissen, dass Ihr Kind sowohl 
in der Schule als auch auf dem Schulweg unter dem Schutz der 
gesetzlichen Unfallversicherung steht. Hierfür brauchen Sie keine 
Versicherung abzuschließen. Der Gesetzgeber hat seit 1971 dafür 
gesorgt, dass Schülerinnen und Schüler wie alle Arbeitnehmer 
gesetzlich unfallversichert sind. Diese gesetzliche Versicherung 
kostet Sie nichts, die Aufwendungen werden von den Kommu-
nen und dem Land getragen. 
Prävention 
wird bei der UKBW großgeschrieben. Die UKBW ist im präventiven 
Bereich Ansprechpartner für die Schulen in Sachen Gesundheits-
schutz. Aber auch im Straßenverkehr und auf dem Schulweg sor-
gen wir gemeinsam mit Partnerorganisationen durch geeignete 
Projekte und Maßnahmen für mehr Sicherheit. 
Umfassender Unfallversicherungsschutz 
besteht bei allen Tätigkeiten, die mit dem Schulbesuch im Zusam-
menhang stehen, insbesondere: 
•	 während des Unterrichts und in den Pausen 
•	 bei sonstigen offiziellen Schulveranstaltungen außerhalb der 

Schule, wie zum Beispiel: Ausflüge, Klassenfahrten, Schulland-
heim usw. 

•	 im Rahmen der Schülermitverwaltung 
•	 bei der Teilnahme an unmittelbar vor oder nach dem Unter-

richt von der Schule oder im Zusammenwirken mit ihr durch-
geführten Betreuungsmaßnahmen 

•	 auf den Wegen zur und von der Schule, Schulveranstaltungen, 
unabhängig davon, wie diese zurückgelegt werden (zu Fuß, 
mit dem Fahrrad, Auto oder öffentlichen Verkehrsmitteln) 

Unsere Leistungen 
Ist ein Unfall passiert, leistet die UKBW: 
•	 Erstversorgung im Rahmen der Ersten Hilfe 
•	 ärztliche und zahnärztliche Behandlung 
•	 Versorgung mit Arznei- und Heilmitteln 
•	 Krankengymnastik und andere ärztlich verordnete Therapie-

formen 
•	 ambulante und stationäre Pflege 
•	 Verletztenrente bei bleibenden Unfallschäden 
Diese Aufzählung ist nur beispielhaft, um Ihnen zu verdeutlichen, 
dass Ihr Kind nach einem Unfall optimal versorgt wird. Die von den 
Schulen angebotene Zusatzversicherung hat mit uns nichts zu tun 
und ist ein Angebot eines privaten Versicherungsunternehmens. 
Weitere Informationen finden Sie unter: www.ukbw.de 
und bei Fragen sind wir gerne für Sie da. 
Wir wünschen Ihnen und Ihrem Kind einen guten Schulstart. 
Ihre UKBW

INFORMATION
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Hauptsitz Stuttgart
Augsburger Straße 700, 70329 Stuttgart
Tel. 0711 9321-0, Fax 0711 9321-500 
Sitz Karlsruhe 
Waldhornplatz 1, 76131 Karlsruhe 
Tel. 0721 6098-0, Fax 0721 6098-5200 
Internet: www.ukbw.de 
E-Mail: info@ukbw.de

Tag des offenen Denkmals
11. September 2016, 10 bis 17 Uhr
Pfarrkirche St. Gallus und Nikolaus, Grünkraut
-Gemeinsam Denkmale erhalten- 
Im Rahmen des deutschlandweiten Aktionstages der Deutschen 
Stiftung Denkmalschutz lädt die Katholische Kirchengemeinde 
Grünkraut am Sonntag, 11. September 2016 ganz herzlich zum 
„Tag des offenen Denkmals“ in die Pfarrkirche St. Gallus und Niko-
laus ein. Nach der im Sommer abgeschlossenen Instandsetzung 
der Dach- u. Deckenkonstruktion an Langhaus, Chor und Kirchturm 
werden derzeit die Kirchenfenster restauriert. 
Am Sonntag, 11. September erhalten alle Besucher einen 
umfangreichen Einblick in die derzeitige Restaurierung. Die 
Handwerker arbeiten auf der Baustelle. Für Kinder und Erwach-
sene finden ganztägig Führungen und Mitmach-Aktionen 
statt. In und vor dem Pfarrstadel gibt es Bewirtung mit Mit-
tagessen, Kaffee und Kuchen und Musik. 
Programm
10.00 Uhr	 Eröffnung mit „Geistlichem Impuls“
10.30 Uhr	 Beginn des ganztägigen Rahmenprogramms
	 •	 Restaurierung eines historischen Fensters
	 •	 Blattvergolden
	 •	 Bauen von Spaltenquartieren für Fledermäuse
	 •	 Orgelführungen
11.00 Uhr	 Streichermusik in der Kirche: Ulrich und Deborah Gröner
11.15 Uhr	 Kirchenführungen für Erwachsene und Kinder
12.00 Uhr	 Beginn Mittagessen im Pfarrstadel mit Musik, auch 

Kaffee und Kuchen
14.00 Uhr	 Musik in der Kirche: Harfenspiel, Frau Jeni
14.15 Uhr	 Kirchenführungen für Erwachsene und Kinder
16.00 Uhr	 Musik in der Kirche: E-Piano, Judith Kuhn
16.15 Uhr	 Kirchenführung für Erwachsene
17.00 Uhr	 Ende
Für Erwachsene
•	 Führungen an die Kirchenfenster über das Außengerüst - Infor-

mationen über Holztechniken, Holzverbindungen, Leinölkitt 
und Leinölfarben

•	 Präsentation des Anfertigens einer Blattvergoldung
•	 Beratung und Informationen zu Fledermausquartieren
•	 Informationen über die Funktion der Kirchenorgel
•	 Kirchenführungen inklusive Turmbesteigung
Für Kinder
•	 Glas schneiden und einglasen, kitten mit Leinölkitt
•	 Zum Mitmachen: Anfertigen einer kleinen Blattvergoldung
•	 Gemeinsames Bauen von Spaltenquartieren für Fledermäuse
•	 Informationen über die Funktion der Kirchenorgel
•	 Kirchenführungen inklusive Turmbesteigung
Veranstalter: 
Katholische Kirchengemeinde Grünkraut
Veranstaltungsort:
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut
E-Mail: StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de 

Prostatakrebs -  
Therapie wann und wenn ja, welche?
PD Dr. med. Bernhard Berger, Chefarzt der Klinik für Radioonko-
logie am Krankenhaus St. Elisabeth in Ravensburg referiert beim 
nächsten Treffpunkt Gesundheit über „Prostatakrebs – Therapie 
wann und wenn ja, welche“. Im Anschluss an den Vortrag findet 
eine Begehung der Strahlentherapie statt. Sein Vortrag findet am 
Mittwoch, 14. September, um 19.00 Uhr, in der Halle des Kran-
kenhauses St. Elisabeth in Ravensburg statt. Der Eintritt ist frei. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Nach dem Vortrag steht der 
Referent dem Publikum für Fragen zur Verfügung. Weitere Infor-
mationen auf www.oberschwabenklinik.de

Sechs Studierende der SRH Fernhochschule 
erfolgreich bei Olympia Zweimal Gold, zweimal 
Bronze und zwei Finalteilnahmen lautet die 
Bilanz der Fernhochschul-Studierenden nach 
den Olympischen Spielen in Südamerika.
Die Freude über die Ergebnisse ihrer Studierenden an der SRH 
Fernhochschule – The Mobile University ist riesig. „Bereits die Teil-
nahme eines einzelnen an Olympia ist großartig und aller Ehren 
wert. Dass sich allerdings gleich sechs unserer Studierenden für 
Olympia qualifizieren konnten und ihre sportlichen Leistungen 
sogar mit der Finalteilnahme oder einer Medaille krönen konnten, 
ist wirklich herausragend,“ äußerte sich Hochschulrektor Prof. Dr. 
Ottmar Schneck begeistert. 
So belegte der amtierende Weltmeister über 200 Meter Brust-
schwimmen, Marco Koch, im Finallauf den 7. Platz. Leichtathletin 
und Wirtschaftspsychologie-Studierende Gesa Felicitas Krause, 
Spezialistin über 3000-Meter-Hindernislauf, lief in Rio auf Rang 
6. Sie stellte mit ihrer Zeit von 9:18.41 einen neuen deutschen 
Rekord auf. Moritz Fürste, Studierender im Master-Studiengang 
Wirtschaftspsychologie, Leadership und Management, beschließt 
mit der Bronzemedaille seine aktive Zeit als Kapitän der Hockey-Na-
tionalmannschaft. Zwar musste der Medien- und Kommunikati-
onsmanagement-Studierende Patrick Groetzki verletzungsbedingt 
frühzeitig abreisen. Doch die deutschen Handballer konnten sich 
im Spiel um Bronze gegen Polen den 3. Platz sichern. Und mit 
Beachvolleyballerin Laura Ludwig und Melanie Leupolz, Fußball-
spielerin der deutschen Nationalmannschaft, zählen nun gleich 
zwei Olympiasiegerinnen zur Studierendenschaft der Fernhoch-
schule. „Es ist schon komisch: Für die größten Erfolge gibt es kaum 
Worte. Ich habe schon vor Olympia immer betont, dass mir allein 
die Teilnahme an den Spielen nicht reicht, sondern dass ich mit 
einer Medaille zurück nach Deutschland kommen möchte – am 
liebsten mit der Goldmedaille. Dass ich diese nun wirklich in der 
Hand halte, fühlt sich immer noch so ein bisschen an wie ein Traum,“ 
sagt Melanie Leupolz, die sich nach drei Tagen Pause schon wieder 
im Trainingslager mit dem FC Bayern München befindet.

Melanie Leupolz, Fußballerin beim Bundesligisten FC Bayern Mün-
chen und Olympiasiegerin 

Kunst in Unterstotzen
Samstag, 10.Sept. 2016, 11.00 - 19.00 Uhr
Sonntag, 11. Sept. 2016, 11.00 - 17.00 Uhr
mit Thomas Linder (Skulpturen)
und Elisabeth Hölz (Malerei)
Sonntag,  11.09., 14.00 Uhr:

WAS SONST NOCH INTERESSIERT
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Schwäbisch-Alemannischer Zigeunerfolk und andere Weltmusik
mit Thomas Linder und Moni Bothe
Dazu reichen wir neben unserem Cidre auch andere Getränke und 
kleine Snacks.

Dahlienschau in Maria Thann  
mit kleinem Gartenflohmarkt
Sonntag, 11. September 2016, 14.00 – 18.00 Uhr, in Kränzles Gar-
ten, Hochgratstr. 7a.
Parkmöglichkeit auf dem Dorfplatz in Maria Thann.
Bei Regen fällt die Dahlienschau aus!!
Gartenbauverein Hergatz

Gesundheitstag in der Sirgensteinhalle in Vogt
Der Gesundheitstag in Vogt spricht alle an, die ihre Gesundheit bei-
behalten oder verbessern wollen. Überhaupt ist Prävention mehr 
denn je ein großes Thema: So erfahren Besucher beim Gesund-
heitstag, was sie tun können, um erst gar nicht krank zu werden. 
Wie das genau funktioniert, darüber klären die rund 20 Aussteller 
im persönlichen Gespräch auf.
Zudem informieren Referenten in hochinteressanten Vorträgen die 
Zuhörer u.a. über aktuelle Entwicklungen in der Gesundheitsbran-
che, den Einsatz von ätherischen Ölen zur vitalisierenden Ohrmas-
sage und/oder der Gehirnfunktionen sowie Infos über hexagonales 
Wasser. Ein Erlebnisbericht von Michael Weinmann auf seinem 
„Jakobsweg“ vom Allgäu nach Santiago um 15:00 Uhr rundet das 
ganztägige Programm beim Gesundheitstag in Vogt ab. 
Weitere Informationen sowie das ganztägige Programmprogramm 
unter: www.boavital.de
Öffnungszeit: 
Sonntag von 11 – 17 Uhr
Der Eintritt ist frei.

Vernissage in Karsee
Der Verein Kuk e.V. lädt am Sonntag, 11. September, um 11 Uhr, 
zur Vernissage Fotografie und Skulpturen aus Papiermache in die 
Treppenhausgalerie in Karsee ein. Michael Weinmann aus Leut-
kirch (bekannt auch durch seine Dia-Vorträge über den Jakobs-
weg) zeigt Fotografie.
Zu seiner Arbeit als Fotograf sagt er: Ich sehe meine Fotografien 
überwiegend als „Bilder mit Seele“, was ich durch meine Sicht der 
Dinge zu vermitteln versuche. Mein Blick hilft mir oft genug Dinge 
zu sehen, an denen viele mehr oder weniger achtlos vorbeilaufen 
oder die ihnen verborgen bleiben. So habe ich meinen eigenen 
Stil geschaffen. Walter Emmrich aus Ravensburg hat neben sei-
ner früheren beruflichen Tätigkeit als Grafik-Designer sehr erfolg-
reich seine eigene Art von Skulpturen in Papiermache entwickelt. 
Beide Künstler haben sich 2010 bei der Ausstellung „Kunstschaf-
fen im Landkreis Ravensburg“ kennengelernt und stellen zum ers-
ten Mal gemeinsam aus. Einführung Fotografie: Susanne N. Bahro, 
Skulpturen Ilse Landa, die musikalische Umrahmung übernimmt 
Bernhard Thomas Klein/Kißlegg – Tuba.
Die Ausstellung ist bis 6. November geöffnet Montag bis Freitag 
von 9 – 16 Uhr, Sonntag/Feiertag 14-18 Uhr.

Das jährliche Volleyballereignis seit 1987 
Abt. Volleyball im TSV Bodnegg
29. VOLLEYBALL-BÄNDELES-TURNIER 
SA. 24. SEPT. 2016 
SPORTHALLE BODNEGG 
13 Uhr Hallenöffnung, 14 – ca. 19 Uhr Turnier
ab 19 Uhr Hock mit Vesper und Preisverleihung.
Der Computer stellt per Zufall Mannschaften und Paarungen für 
jeweils ein Spiel zusammen. Nach ca. 6 Spielrunden gibt es eine/n 
Einzelsieger/in. 
Anmeldung von geübten Freizeit-EinzelspielerInnen bis Freitag, 
23.September, 20 Uhr, bei Rudolf Blöchl, Waldburger Str. 17, Bod-
negg, Tel. 07520/2303, Fax 914250 oder r.bloechl@t-online.de 
Auch Zuschauer sind herzlich willkommen.

Kleintierzuchtverein Vogt und Umgebung e.V.
Einladung zu unserer Monatsversammlung, am Samstag, den 
10. September 2016, um 20.00 Uhr, im Flammenhof in Vogt. Wir 
laden alle Mitglieder und Freunde der Kleintierzucht zum Besuch 
unserer Versammlung recht herzlich ein. 
Die Nachzucht 2016 ist abgeschlossen, nun geht es für uns mit 
Schwung auf den Höhepunkt des Zuchtjahres zu, die Ausstellungs-
saison 2016. In der Sparte Geflügel stehen die KV Schau in Riedlin-
gen zur Beschickung an.
Die Tagesordnung beinhaltet unter anderem:
-	 Tierbesprechung Kaninchen und Geflügel
-	 Herbstversammlung des KV Oberschwaben am Samstag, den 

8. Oktober, in Weingarten im VH
-	 RHD Schutzimpfung 2016 – Knapp 350 Tiere wurden zur Imp-

fung angemeldet – Die Impfung muss bis Ende des Monats 
Oktober abgeschlossen sein.

Kleintierzucht ist ein interessantes Hobby und Herausforderung für 
die ganze Familie, für Jung und Alt. Sollten Sie Freude am Umgang 
mit Kleintieren haben, laden wir Sie zu gerne unserer Versamm-
lung ein. Wir informieren Sie unverbindlich über die Zucht und 
Haltung von Rassekleintieren.
Informationen erhalten Sie auch über unseren Vorstand unter Tele-
fon 07529 / 7873.
Martin Dillmann, 1. Vorsitzender
www.Kleintierzuchtverein-Vogt.de

DLRG Bodnegg-Obereisenbach
Es geht wieder los – Am 19. Sep. im Hallenbad
Liebe Eltern, liebe Kinder!
Endlich ist es so weit und wir können wieder im Hallenbad Bod-
negg unsere Bahnen ziehen!
Und nun kann es auch für die zahlreichen Voranmeldungen zu 
unserem Training starten. 
Bitte alle neuen von den Fröschen bereits um 16:45 am Hallenbad 
sein, alle anderen entsprechend ihren Trainingszeiten! Alle die in 
der letzten Saison auf der dritten Bahn waren, Frösche ab 17 Uhr 
und kleines Training ab 18 Uhr, bitte eine Stunde später kommen.
Bis zum 19. September! Wir freuen uns auf euch!
Eure Trainer der DLRG Bodnegg-Obereisenbach

Anderen Menschen Sprache geben - Betreuungs
verein St. Martin im Kreis Ravensburg e.V.
Es kann jeden treffen – nach einem Verkehrsunfall, einem Herzin-
farkt oder einer anderen schweren Erkrankung, ist der Betroffene 
häufig nicht mehr handlungsfähig. Angehörige dürfen, entgegen 
der häufigen Meinung, nicht automatisch die weiteren Angele-
genheiten regeln. Falls keine Vorsorgevollmacht vorliegt, wird ein 
rechtlicher Betreuer, z. B. ein Angehöriger oder ein Fremdbetreuer, 
vom Betreuungsgericht eingesetzt und überwacht. 
Ein rechtlicher Betreuer übernimmt die rechtliche Vertretung eines 
Volljährigen, der auf Grund einer psychischen, geistigen, körper-
lichen oder altersbedingten Beeinträchtigung nicht mehr in der 
Lage ist, seine Angelegenheiten ganz oder teilweise zu regeln. So 
wird eine gleichberechtigte Teilhabe am Rechtsverkehr und damit 
auch am gesellschaftlichen Leben gewährleistet.
Seit 24 Jahren ist der Betreuungsverein St. Martin Ansprechpart-
ner bei Fragen rund um das Thema Betreuungsrecht, Vorsorgevoll-
machten und Patientenverfügungen. Diese Beratung ist kostenlos 
und nicht an eine Mitgliedschaft im Betreuungsverein gebunden.
Geschäftsführerin Frau Monika Bettinger, 1. Vorsitzender Hans 
Georg Kraus. Mit seinen 370 Mitgliedern ist der Betreuungsverein 
St. Martin einer der größten Betreuungsvereine im Land.
Der Verein nimmt Aufgaben der rechtlichen Betreuung im ganzen 
Landkreis Ravensburg wahr. 63 rechtliche Betreuungen werden von 
den hauptamtlichen Vereinsbetreuerinnen, drei Dipl.-Sozialarbeite-
rinnen, geführt. Der Verein hat zudem 250 engagierte Ehrenamtli-
che, die derzeit über 364 Menschen betreuen. Die Ehrenamtlichen 
werden dabei vom Verein unterstützt und beraten. Neben den 
Angeboten des Vereins gibt es eine Aufwandsentschädigung und 
Versicherungsschutz für ehrenamtliche Betreuer.
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Die nächsten Veranstaltungen im Altkreis Wangen:
Dienstag, 27.09.2016, 17.00 bis 18.45 Uhr
Erfahrungsaustausch und aktuelle Informationen für Betreuer/
innen, mit Monika Bettinger
Bischof-Moser-Haus, Marienplatz 13, 88299 Leutkirch
Dienstag, 22.11.2016, 17.00 bis 18.45 Uhr
Das Bezirksnotariat und die ehrenamtlichen rechtlichen 
Betreuer/innen,
Referentin: Frau Mösle, Rechtspflegerin, Notariat Bad Wurzach
Bischof-Moser-Haus, Marienplatz 13, 88299 Leutkirch
Wollen Sie sich über diese Themen informieren? Dann sind Sie 
herzlich zu unseren Veranstaltungen eingeladen.
Wollen Sie selbst ehrenamtlich tätig werden und „ anderen Men-
schen Sprache geben“? Dann sprechen Sie uns jederzeit gerne an.
Für unsere Arbeit sind wir auf Unterstützung angewiesen; für jede 
Spende sind wir sehr dankbar. Spenden sind steuerlich absetzbar.
Betreuungsverein St. Martin, Kuppelnaustraße 8, 88212 Ravens-
burg, Tel. 0751/17870
Homepage: www.betreuungsverein-st-martin.de
E-Mail: Betreuungsverein.St.Martin@t-online.de
Spendenkonto: Betreuungsverein St. Martin, Kreissparkasse 
Ravensburg, IBAN 11 6505 0110 0048 0170 17, BIC SOLADES1RVB

CDU Senioren Union Wangen-Amtzell-Argenbühl 
- Öffentliche Einladung zur Informationsveran-
staltung „Der tägliche Wetterbericht am Himmel 
über dem Allgäu“
Termin: Mittwoch, 21. September 2016,  14.30 Uhr 
Ort: Hägeschmiede, Zunfthausgasse 9/1, 88239 Wangen i.A. 
Thema: „Der tägliche Wetterbericht am Himmel über dem Allgäu 
- eine informativ-vergnügliche Reise durch die Wetterwelt“, Leiter 
der Wetterwarte Süd - 88427 Bad Schussenried 
Der Eintritt ist frei. Eine freiwillige Spende für die Wetterwarte Süd 
wird gerne angenommen. 
Referent: Roland Roth
Für den Vorstand: Peter Treiber, Paul Weber, Johann Wielath, Josef Roth

Kleiderbörse in Schlier/Wetzisreute
Die Börse für Kinder-, Damen- und Herrenbekleidung findet am 
Samstag, 17. September 2016, in der Festhalle Wetzisreute statt.
Für den kommenden Herbst wird angeboten:
•	 Alles rund ums Kind
	 (Kleidung Größen 56-176, Schwangerschaftsbekleidung, Spiel-

sachen, Bücher, Kinderwagen  usw.)
•	 Damen- u. Herrenbekleidung
Warenannahme: Samstag von 8:30 - 9:30 Uhr
Verkauf: Samstag von 13:00 - 15:00 Uhr
Warenrückgabe: Samstag von 17:30 - 18:00 Uhr
Infos zur Nummernvergabe erhalten Sie unter: www.kleiderbör-
se-schlier.de

Basar Rund ums Kind Neukirch
am 24.09.2016 von 10.30 - 12.00 Uhr 
Schwangere + Begleitperson ab 10.00 Uhr
in der neuen Mehrzweckhalle Neukirch
Verkauft wird Kinderkleidung Herbst/Winter sowie Spielzeug
Kaffee und Kuchen sowie Pizza - auch zum Mitnehmen
Verkäufernummern per E-Mail: Basar-Neukirch@gmx.de

Kinderkleiderbasar
Der Kindergarten St. Raphael, Primisweiler, und der Schulförder-
verein der GS Schomburg veranstalten am Samstag, 24. Septem-
ber 2016, in der Sporthalle in Primisweiler ihren Kinderkleiderbasar.
Annahme der Kleider am Freitag, 23. September 2016, von 16.00 
Uhr bis 18.00 Uhr
Verkauf am Samstag, 24. September 2016 von 9.00 Uhr - 11.00 Uhr
Abholung der Waren am Samstag, 24. September 2016, von 14.00 
Uhr bis 14.30 Uhr

Annahme von max. 120 Verkäufern!
Pro Verkäufer max. 50 Teile, 3 Paar Schuhe.
Keine Annahme von Socken/Strumpfhosen und Unterwäsche 
keine Plüschtiere!!!
Mehrteiler bitte zusammennähen. Auszeichnung nur mit Tesakrepp.
Kaffee und Kuchen, auch zum Mitnehmen, Getränkeverkauf.
Anlieferung nur in beschrifteten Wäschekörben, keine Tüten und 
Kartons.
Angenommen wird: Aktuelle, MODERNE Herbst- und Winterbe-
kleidung bis Gr. 176, Kinderbücher, Kinderspielzeug, Umstands-
mode und ALLES rund ums Kind.
Die Annahmegebühr von 2;50 € sowie 10 % vom Verkaufserlös 
kommen dem Kindergarten und dem Schulförderverein zugute.
Verkäufer-Nr. unter Tel.: 07528-9279172 oder Handy: 0170-2941767, 
von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Abgabe von Verkäufernummern bis zum 20. September 2016
Bitte immer telefonisch anmelden!

Schnelle Spende, schnelle Hilfe:
www.caritas-spende.de
Caritasverband der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart e.V. 
IBAN: DE63 6012 0500 0001 7088 01
BIC: BFSWDE33STG . Stichwort: Flüchtlinge

Niemand flieht 
ohne Not.
Helfen Sie Flüchtlingen!

durch gezielte vorrausschauende Werbeplanung.
Nutzen Sie die Amts- und Gemeindeblätter

als Ihren Werbeträger.

Verkaufserfolg
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